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So, wie sich die Kantone unter einem Zeichen, dem Schweizerkreuz,
zusammengeschlossen haben, ohne die Selbständigkeit aufzugeben, sondern
um die Kraft des Einzelnen zu vervielfachen, SO haben sich die 3952

privaten Lebensmittel - Kleinhändler unter dem gemeinsamen Zeichen

vereinigt. Sie bilden eine Arbeits- und Schicksals-Gemeinschaft, ohne die
Selbständigkeit preisgegeben zu haben. Sie sind keine Filialen, sondern
selbständige und selbstverantwortliche Familienbetriebe geblieben.

«Vereinter Kraft gar wohl gelingt,
was einer selbst nicht fertig bringt»

UMSATZ PRO 1941: 114,5 MILLIONEN FRANKEN

«Will man im Haushalt besser fahren,
so wählt man stets U S EG O-Waren»
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um c!îs Xrstt «<S5 Lîn^slnsn îu vsrvîsltscksn, SO koken îick clîe Z952

privaten ksksnzmittsl - Kleinksncilsr unter «lsm gemsinzsmsn ^sicken

vereinigt. 5îs kiiclsn sine ^rksîti- uncl Zckickzslz-Osmsînkckstt, okns rtîs
^slkîtsnciigksit prsiîgsgsksn ^u koken. 5îs îinci keine ^ilislsn, 5on«tsrn

islkrtöncligs unci zslkîtvsrsnt^ortlicks ?smî>isnkstrisks gsklisken.

«Vereinter Krstt gor v,okl gelingt,
ws5 einer zslklt nickt tsrtig krîngt»
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«V^/// man im ttovsko/t Ks55sr tokrsn,
50 vväk/t mon 5tst5 ^/5t(?()-Worsn»
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